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Der Morgen begann wie jeder andere im Zauberwald – mit
dem leisen Klingeln der Glühwürmchen, die ihre Laternen
löschten, weil die Sonne ihre Arbeit übernahm. Zwischen
den uralten Eichen und silbernen Birken erwachte der Wald
langsam zum Leben. Vögel zwitscherten. Eichhörnchen
sprangen von Ast zu Ast. Und mittendrin, auf einem Bett
aus Moos und Vergissmeinnicht, reckte Avelia die Arme in
die Höhe und gähnte so laut, dass eine Hummel
erschrocken von ihrer Blume flog.

"Entschuldigung!", rief Avelia ihr nach und kicherte.

Sie setzte sich auf und schüttelte ihre goldblonden Locken
aus dem Gesicht. Ihre Flügel – durchsichtig wie Glas und
golden wie Herbstlaub, wenn die Sonne hindurchscheint –
entfalteten sich langsam hinter ihr. Ein leises Summen
erfüllte die Luft, das Geräusch, das Feenflügel machen,
wenn sie zum ersten Mal am Tag erwachen.

Avelia war keine gewöhnliche Fee.
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r – meistens mit einem Seufzen und einem Kopfschütteln.
Denn während andere Feen sanft durch die Luft glitten und
Blüten zum Leuchten brachten, hatte Avelia die
Angewohnheit, kopfüber in Bäche zu fliegen, Bären beim


